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1. Kettenübungen: Ein Schüler sagt einen beliebigen Begriff. Der zweite sagt einen Begriff, den er mit dem ersten assoziiert usw.

· Schüler 1: Deutschland
· Schüler 2: Berlin   
· Schüler 3: Sehenswürdigkeiten
· Schüler 4: das Brandenburger Tor
· Schüler5: die Uni…
2. Ordne die Wörter den Oberbegriffen zu: studieren, sich erholen, die Vorlesung, essen, die Universität, die Mensa, das Geld, brauchen…..
	Studium
	Pause
	Freizeit     
	……..

	studieren
…..
	Die Mensa
….
	…..
	


3. Wortkarten:

Die Schüler bekommen eine Wort-Spirale und : schreiben mit den Begriffen eine Geschichte:

aufsteigen → nicht klingen → schlechter Laune sein → schnell gehen → laufen → fallen → schmutzig →sich verspäten →eine Geschichte erzählen …
Beispiel: Ich stehe spät auf……...
4. Bildbeschreibung Beschreibe das Bild, das du oben siehst.
· Was siehst du?
· Wen siehst du?

· Was macht sie?
· Wo ist sie?
· Was will sie?
· Wohin will sie?
· Wie sieht sie  aus? 
· ….
5. Wortigel (Assoziogramm) 
Erstelle zwei Wortigel und bilde ganze Sätze mit den Begriffen. Versuche aus den Sätzen eine Geschichte zu machen. Beispiel: Ich kaufe Spielzeug
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6. Lies den Text.
Volles Programm: Studieren mit Kind

Der denkbar schlechteste Zeltpunkt ein Kind zu bekommen ist während des Studiums, so könnte man meinen. Das Stu​dentenleben kostet sowieso viel Zelt, Geld und Nerven. Und dann noch ein Kind? Unmöglich Ist das nicht. In Deutsch​land sind sechs Prozent der Studierenden bereits Eltern. Aber wie Ist das Studieren mit Kind zu schaffen, vor allem, wenn man allein erziehende Mutter ist?

Wie ich das schaffe? Ich nehme Koks!", scherzt Katherine Feldmann. Sie ist Studentin und allein erziehende Mut​ter in Köln. Ihr Hauptfach ist Musikwissenschaft, dazu kommen Philosophie, Ethnologie und vor allem ihre vierjährige Tochter Rosalie. Selbstverständlich nimmt die junge Mutter keine Drogen, um Studium und Kind unter einen Hut zu bringen. Rosalie ist die beste Motivation. .Mit Kind studiert man schneller. Ich stehe früher auf und bin besser organisiert", berichtet die 27-Jährige. Der deutsche Staat rühmt sich gerne seiner Familienfreundlich​keit. Die Einführung des neuen Elterngeldes Anfang des Jahres benachteiligt aber junge Familien mit geringem Einkommen. Sie bekommen nur den Grundbetrag von 300 Euro im Monat. Dieser wird statt bisher 24 Monate nur noch für ein Jahr gezahlt. Das Studium mit Kind ist im deutschen Sozialstaat dennoch finanzierbar. Elterngeld, Kindergeld, einmalige Zahlungen für die Erstausstattung des Kindes, Wohngeld, Arbeitslosengeld und Befreiung von den Studiengebühren. Viele Hilfen vom Staat sind möglich. Man muss nur wissen, für welche Gelder man wann, mit welchem Recht, bei welchem Amt, welchen Antrag und welche Unterla​gen einreicht.

Glücklicherweise gibt es Menschen wie Constanze Keiderling vom Berliner Studentenwerk. Sie hilft studierenden Müt​tern, sich im Dschungel der deutschen Bürokratie zurechtzufinden. Sie füllt mit den Schwangeren Anträge aus, empfiehlt Kindergärten und macht vor allem Mut. Die Sozialarbeit an den Universitäten der Hauptstadt scheint besonders erfolgreich zu sein. In Berlin leben zwölf Prozent der Studenten mit Kind, doppelt so viele wie im Rest der Republik. Wichtig sei es, so Constanze Keiderling, sich rech​tzeitig um Finanzierungs- und Betreuungsmöglichkeiten zu küm​mern. Manchmal kommen Studentinnen erst kurz vor der Geburt in ihre Beratungsstelle. „Es gibt auch den anderen Extremfall. Viele Studentinnen entscheiden sich ganz bewusst für ein Kind im Studium, planen alles genau durch und informieren sich bereits vor der Schwangerschaft", erzählt die 26jährige Sozialpädagogin. Mutter Katherine wurde ungeplant schwanger, gleich zu Beginn ihres Studiums. Ihre Mutter dachte, dass sie das Studium ab​brechen würde. „Warum?", fragte Katherine. Sie nahm zwei Jahre Auszeit, bis Rosalie in den Kindergarten gehen konnte. Der Wiedereinstieg ins Studium war nicht einfach. Katherine musste lernen, sich nicht zu viel vorzunehmen. Wenn sie Rosa​lie aus dem Kindergarten abholt, dann verlangt die Kleine volle Aufmerksamkeit. Zeit zum Lernen bleibt nur abends und nachts. Natürlich vermisst die junge Frau es, spontan ausgehen zu kön​nen. Aber ihre kinderlosen Kommilitoninnen unterstützen sie und sind begeisterte Babysitter. Eigentlich sei das Studium genau der richtige Zeitpunkt für ein Kind, findet Katherine. Besonders in den Semesterferien habe sie mehr Zeit für Rosalie. „Meine Zeit mit Rosalie ist jetzt viel intensiver, als sie es im Berufsleben wäre", ist sich die junge Mutter ganz sicher. Dagmar Glück     Quelle: Vitamin de, Nr.33, Sommer 2007, S.28

7. Was ist richtig?

1. Was macht Katharina Feldmann?

a) Sie studiert in Köln

b) Sie ist Hausfrau.

c) Sie ist arbeitslos.

2. Wie schafft Katharina Feldmann das Studieren mit Kind ihrer Meinung nach?

a) Sie nimmt Drogen.

b) Sie hat einen Babysitter.

c) Das Kind motiviert sie am besten.

3. Studenten mit Kind bekommen viel Unterstützung

a) vom deutschen Staat.

b) von den Großeltern.

c) gar nicht.

4. Im Extremfall kommen studierende Mütter

a) zu den deutschen Bürokraten.

b) zu den Mitstudenten.

c) in die Beratungsstelle.

5. Warum lernt Katherina nur abends und nachts?

a) Sie geht oft aus.

b) Das Kind verlangt viel Zeit.

c) Sie hat oft Besuch.

6. Katharina findet das Leben mit Kind

a) unmöglich.

b) viel intensiver

c) langweilig.

8. Lückentext

Das Studentenleben kostet viel Zeit, Geld und (1)____________. Ist da ein Kind noch (2)____________? Ja, in Deutschland sind sechs Prozent der Studenten bereits (3)____________. In Berlin leben sogar (4)____________ Prozent der Studenten mit Kind. Das Studium mit Kind ist im Sozialstaat (5)____________. Die jungen Eltern können (6)____________, Kindergeld und Arbeitslosengeld vom Staat bekommen, deshalb können die Studenten mit Kindern (7)____________ leben, als wenn sie keine Kinder hätten.

intensiver; finanzierbar, zwölf, Kindergeld, Nerven, Eltern, möglich.
9. Zuordnungsübung

1) Katharina Feldman ist

a) sagt die junge Mutter.
2) Das Studium mit Kind ist viel intensiver,

b) sich rechtzeitig um die Finanzierungs-möglichkeiten zu kümmern.

3) Das Kind


c) früher auf und ist besser organisiert.

4) Man steht




d) machen das Studium möglich.

5) Viele Hilfen vom Staat

e) haben etwa 12% der Studenten 


ein Kind.

6) Wichtig ist es,




f) ist die beste Motivation.

7) In Berlin


g) eine Mutter mit Kind, aber ohne Mann.

8) Kinderlose Studentinnen


h) sind gut Babysitter.

10. Textgliederung: (Flussdiagramm) –Wesentliches von Unwesentlichem unterscheiden
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11. Führe die Sätze zu Ende und verwende dabei die Begriffe aus dem Flussdiagramm: Beispiel: Wenn ich ein Kind bekomme, …………(möchte ich Elterngeld bekommen)

· Wenn meine Freundin ein Kind hat,…..

· Das Studium mit Kind ist ein Problem, weil / denn……

· Wenn ich früh anfange,…..

12. Sucht Argumente: PRO und CONTRA ein Studium mit Kind.
	Vorteile:
	Nachteile

	- besser organisiert
-----
	- Anstrengend

….


13. Bildet mit den Stichworten ganze Sätze. Beispiel: Beim Studium mit Kind ist man besser organisiert..

14. Ergänzt die Sätze nach folgendem Muster und verwende die Begriffe aus der Tabelle::

Manchmal wünsche ich mir,………., aber dann…….

Beispiel: Manchmal wünsche ich mir, nach Berlin zu trampen, aber dann ist das Wetter schlecht.
15. Erstellt mit dem Schema möglichst viele Dialogvarianten.
	Es ist schwer, zu studieren und gleichzeitig ei Kind zu haben..
	Natürlich. Das Studium mit Kind ist finanzierbar.

	Man braucht für die Erziehung des Kindes viel Geld.
	Ich stehe früh auf und bin besser organisiert.

	Die Sozialarbeiter helfen bei der Bürokratie.
	Das Kind ist die beste Motivation

	Du schaffst es, alles gleichzeitig zu machen.
	Es gibt viele Studenten mit Kindern.

	Das Studium ist der richtige Zeitpunkt für ein Kind.
	Ja, aber das ist möglich.

	Nach der Geburt ist der Wiedereinstieg ins Studium schwer 
	Es gibt viele Studenten mit Kindern.


Dialoggeländer für Dialog zwischen Studentin ohne Kind und einer Studentin, die bald ein Kind bekommt: 

[image: image5]
Beispieldialog vom Dialoggeländer:

· Ich bekomme bald ein Kind.

· Ist das denn möglich. Du studierst doch noch.

· Na und?

· Du hast aber wenig Geld.

· Ja, aber vom Staat kann ich Elterngeld und Kindergeld bekommen.

· Und wo findest du die Zeit für das Studium und das Kind?

· Ich werde früh aufstehen, mich besser organisieren und deshalb intensiver leben.

Redemittel: 
Einfaches Schema
	Zustimmung
	Ablehnung
	Begründung

	· Sicherlich

· Einverstanden

· Ja
· Vielleicht
	- trotzdem +    

   Inversion

- nein
	- Deshalb + Inversion

- Denn + HS

- ich will + Infinitiv

- es ist besser + zu +  

   Infinitiv


Erweitertes Schema:
	Nach der Meinung fragen
	(feste) Überzeugung ausdrücken
	Seine Meinung sagen
	Eine Meinung bekräftigen

	- Glaubst du, dass

- Wie findest du..
	- Es ist doch klar, dass,..

- Ich bin sicher, dass,..
	-Ich glaube/finde,

-Meiner Meinung nach..
	-Ich glaube/finde auch,

-Auch meiner Meinung nach..


	Unsicherheit ausdrücken
	Klar widersprechen
	Vorsichtig widersprechen
	zustimmen

	-Ich bin mir nicht sicher, ..

-Das ist schwer zu sagen.
- Keine Ahnung.
	- (Nein), das finde / glaube ich nicht.
- Das ist (aber / doch) nicht richtig

- Das stimmt (aber / doch) nicht!
	- Bist du / sind Sie sich wirklich sicher?
- Kann sein, aber..

- Das kann man so und so sehen.

- Das kommt (ganz) drauf an.
	- (Ja) das finde / glaube ich auch.
- Das hast du / haben Sie recht.

- Das stimmt.

- Genau.


16. Themen für Dialogübungen:

i. Zwei studierende Frauen mit Kindern

ii. Mutter – Tochter, die bald ein Kind bekommt.

iii. Studentin – Sozialpädagogin

iv. Studentin mit Kind – Studentin ohne Kind.
17. Briefsalat: Sensibilisierung für den Unterschied zwischen Geschäftsbrief und Privatbrief. – 
Welche Anrede- und Abschiedsformel passt zu einem Geschäfts- bzw zu einem Privatbrief? 

Lieber Herr..; Sehr geehrter Herr…, Liebe…; Hallo, Sehr geehrte Damen und Herren, Tschüss!; Mit freundlichem Gruß, Ihr/ Ihre, Herzliche Grüße, dein/deine..
Welche Briefteile passen zusammen?
Bringen Sie die Briefteile in die richtige Reihenfolge.
	A
	B
	
	Reihenfolgen

	
	
	Hast du Lust, am Samstag mit mir ins Kino zu gehen?
	

	
	
	Es kostet 36 €
	

	
	
	Mit freundlichen Grüßen
	

	
	
	Lieber Peter
	

	
	
	Deshalb schreibe ich Ihnen diesen Brief.
	

	
	
	Horst Braun
	

	
	
	Ich habe dich angerufen, aber du warst nicht da.
	

	
	
	Sehr geehrter Herr Professor.
	

	
	
	Das wäre toll.
	

	
	
	Deshalb schreibe ich dir diesen Brief.
	

	
	
	Das von Ihnen gesuchte Buch erscheint in der nächsten Woche.
	

	
	
	Leider kann ich Sie telefonisch nicht erreichen.
	

	
	
	Deine Inge.


18. (C1) Sie haben 20 Minuten, um diese Aufgabe zu machen.

Sie sind Student und haben einen Brief von Ihrer Freundin aus Deutschland bekommen, in dem sie schreibt, dass sie schwanger ist und Angst hat, das Studium mit einem Kind nicht zu schaffen..

…und in zwei Monaten bekomme ich ein Kind!!! So ein Problem! Ich kann mir mein weiteres Studium überhaupt nicht vorstellen. Schreib mir, was ich tun soll!

Nun möchten Sie Markus über Ihre Meinung zu seinem Problem ausdrücken. Schreiben Sie einen Brief, in dem Sie:

· sich für ihren Brief und ihr Vertrauen bedanken,
· die Freundin beruhigen, dass das Studium mit Kind möglich ist,
· über staatliche Hilfen berichten,
· und sich danach erkundigen, ob die Ratschläge geholfen haben.

Der Brief soll 100-140 Wörter enthalten. Beachten Sie die üblichen Regeln für Briefformeln.

19. (C2)  Sie haben 40 Minuten, um diese Aufgabe zu machen. Kommentieren Sie folgende Aussage. 

Ein Studium mit Kind ist nicht einfach, aber man lebt besonders intensiv.
Nehmen Sie Stellung zu dieser Aussage und schreiben Sie einen Kommentar.

Sie können sich an folgenden Plan halten:

· Einleitung – erklären Sie, was ein Studium mit Kind bedeutet.
· Argumente dafür
· Argumente dagegen
· Schlussfolgerungen: Formulieren Sie ein abschließendes Urteil.

Der Umfang Ihres Textes: 200 – 250 Wörter.

20. (C3)  (3-3,5 Minuten) Sprechen Sie mit der Prüferin/ mit dem Prüfer über das Thema: „Studium mit Kind“.

Gehen Sie auf folgende Punkte ein:

· Wo wollen Sie studieren?
· Mit wem wohnen Sie?
· Welche Probleme haben Sie?
· Wer hilft Ihnen bei diesen Problemen?
· Welche Hilfen bekommen Sie vom Staat?
· Was würden Sie den anderen Studenten empfehlen?

Sie sollten ca. 1,5-2 Minuten sprechen. Sie können unterbrochen werden und Ihnen werden einige zusätzliche Fragen gestellt. 

Карточка экзаменатора-собеседника 

Nehmen Sie an der Diskussion aktiv teil. Reagieren Sie schnell auf die Vorschläge, Meinungen, Argumente des Prüflings, vergessen sie aber nicht, dass sie / er die aktive Rolle in der Diskussion behalten soll. Machen Sie Gegenvorschläge, führen Sie Ihre Argumente an, stellen Sie Fragen: 

	Ihre Rolle
	Ihr Vorschlag mit Argument

	Sie sind der die Freundin / der Freund und interessieren sich für die gesellschaftlichen Probleme
	Welche Probleme hat man bei einem Studium mit Kind und ohne Kind?

Wer könnte Ihnen helfen?


21. (C4) (3-4 Minuten)  Ihre deutsche Freundin studiert und hat ein Kind. Sie haben erfahren, welche Hilfen es gibt, um ein Studium mit Kind zu schaffen. Berichten Sie darüber und Gehen Sie auf die folgenden Punkte ein:
· Welche Hilfen bekommt sie?
· Wohin geht sie im Notfall?
· Wie verbringt sie ihre Freizeit?
· Wo ist das Kind, wenn sie in der Universität ist?
· Wie findet sie das Studium mit Kind?
Ergreifen Sie die Initiative im Gespräch. Machen Sie Vorschläge und begründen Sie diese. Reagieren Sie auf die Argumente und Meinungen Ihres Gesprächspartners. Versuchen Sie eine gemeinsame Lösung zu finden. Die Prüferin/ der Prüfer wird die Rolle Ihrer Gesprächspartnerin/ Ihres Gesprächspartners übernehmen. Gebrauchen Sie entsprechend der Situation die Du-Form.

Карточка экзаменатора-собеседника 
Lassen Sie den Schüler 1,5 – 2 Minuten sprechen. Stellen Sie ihm Fragen, die er in seinem Monolog nicht erfasst hat: 
	Ihre Rolle
	Ihr Vorschlag mit Argument

	Eine russische Studentin hat von der Unterstützung für Studenten mit Kindern in Deutschland gehört. Sie möchten mehr konkrete Informationen bekommen.
	Lassen Sie sich erklären

· Ist es möglich, ein Kind zu haben, und trotzdem Freizeit zu haben.

· Sie sind sich sicher, dass Studentinnen keine Kinder haben sollten.




Erstellt von: Galina Stschegoljewa, Perm Gymnasiuim Nr.8; Galina Tischkina, Brjansk Lyzeum Nr.1 des Brjansker Kreises.; Irina Mymrina, Sarapul / Udmurtien; Ljubow Perwushina, Jaroslawl; Nadeshda Sawtschenko, Rjasan, Olga Tschurbanowa, Saratow, 
----------Schlüssel----------

Multiple Choice

1. (a), 2. (c), 3. (a), 4. (c), 5. (b), 6. (b)

Lückentext
Das Studentenleben kostet viel Zeit, Geld und Nerven. Ist da ein Kind noch finanzierbar? Ja, in Deutschland sind sechs Prozent der Studenten bereits Eltern. In Berlin leben sogar zwölf Prozent der Studenten mit Kind. Das Studium mit Kind ist im Sozialstaat möglich. Die jungen Eltern können Elterngeld, Kindergeld und Arbeitslosengeld vom Staat bekommen, deshalb können die Studenten mit Kindern intensiver leben, als wenn sie keine Kinder hätten.

Zuordnungsübung
Katharina Feldman



ist eine Mutter mit Kind, aber ohne Mann.

Das Studium mit Kind ist viel intensiver,
sagt die junge Mutter.

Das Kind





ist die beste Motivation.

Man steht





früher auf und ist besser organisiert.

Viele Hilfen vom Staat



machen das Studium möglich.

Wichtig ist es,



sich rechtzeitig um die 



Finanzierungsmöglichkeiten zu kümmern.

In Berlin





haben etwa 12% der Studenten ein Kind.

Kinderlose Studentinnen



sind gut Babysitter. 

Spielzeug





Die Mutter





Das Kind





studieren


Elterngeld, Kindergeld


früh aufstehen, organisiert seinitnehmen


Jede Stunde anrufen


Glück haben





-ein Kind bekommen


-wenig Geld


-Zeit finden


























Ratschläge:


- Auszeit nehmen


- das Kind planen


…..


-…





Probleme:


- früh aufstehen


- wenig Geld


…..





Vorteile:


- gute Motivation


- besser organisiert





Einführung: Studierende und allein erziehende Mütter




















Ein Stipendium bekommen





Die Prüfung





Das Studium
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